
Männer in der Nacht 
(Text und Musik Bagatelli (Uli Beeg & Jan Sturmius Becker)) 
 
a 
Männer in der Nacht mit ihren Wünschen, 
                                 d 
Männer in der Nacht, die sind so einsam, 
                        a 
gehen durch die Nacht, finden keine Ruh 
      F/Dis           E 
und fragen: "Wo bist Du?" 
 
a 
Sie sind so allein mit ihrer Sehnsucht, 
                              d 
sie sind so allein mit ihrer Hoffnung, 
                        a 
gehen durch die Nacht, finden keine Ruh 
      F/Dis   E       a 
und fragen: "Wo bist Du?" 
 
  a 
Frauen gehn vorbei und ihre Augen fragen: 
                                    d 
"Willst Du nicht den Weg in die Versuchung wagen?" 
 
Heimlich lockt ein Blick, 
 a 
heimlich lockt das Glück. 
 F/Dis 
Halt doch an, es ist so weit, 
    E 
da wartet die Gelegenheit. 
 
 a 
Menschen in der Nacht mit ihren Wünschen, 
                                  d 
Menschen in der Nacht mit ihren Träumen, 
                        a 
gehen durch die Nacht, finden keine Ruh 
      F/Dis   E       a 
und fragen: "Wo bist Du?" 
 
 a 
Männer in der Nacht, die müssen trinken, 
                                d 
Männer in der Nacht die müssen weinen, 
                        a 
gehen durch die Nacht, finden keine Ruh 
      F/Dis           E 
und fragen: "Wo bist Du?" 
 



 
 a 
Sie sind so allein mit ihrer Sehnsucht, 
                              d 
sie sind so allein mit ihrer Hoffnung, 
                        a 
gehen durch die Nacht, finden keine Ruh 
      F/Dis   E       a 
und fragen: "Wo bist Du?" 
      F/Dis   E       a 
und fragen: "Wo bist Du?" 
      F/Dis   E       a 
und fragen: "Wo bist Du?" 
 


